
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Österliche Bußzeit &  

OSTERN 2026 
Marienschwestern vom Karmel  



Österliche Bußzeit und Ostern 2026 
 

Die Fasten- und Osterzeit lädt ein zu Umkehr, Stille und neuem Le-

ben. In Gebet, Lied und Wort begleiten wir den Weg vom Inne-

halten über das Kreuz bis zu r Freude der Auferstehung und öffnen 

Herz und Sinne für Gottes verwandelnde Nähe. 

 

Aschermittwoch, 18. Februar 

„Fastensuppe statt Heringschmaus“ 

10.00 Uhr – 14.00 Uhr Ausgabe von Fastensuppen 

11.30 Uhr  Sr. Michaela - Impuls zur Spiritualität der Klosterkirche, 

Möglichkeit, das Aschenkreuz zu empfangen 

13.30 Uhr Geführte Schweigewanderung mit Sr. Gabriele 

18.45 Uhr Gottesdienst mit Aschenkreuz 

 

1. Fastensonntag, 22. Februar, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Hört auf die Stimme des Herrn, verschließt ihm nicht das Herz. Ps. 95 

16.30 Uhr: Kreuzwegmeditation und Fastenvesper  

 

2. Fastensonntag, 1. März, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Das ist mein geliebter Sohn, auf ihn sollt ihr hören. Mt. 17,5 

16.30 Uhr: Kreuzwegmeditation und Fastenvesper  

 

3. Fastensonntag, 8. März, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Gib mir lebendiges Wasser, damit mich nie mehr dürstet. Joh, 4,15 

16.30 Uhr: Kreuzwegmeditation und Fastenvesper  

 

4. Fastensonntag (Laetare), 15. März, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Wer mir nachfolgt, hat das Licht des Lebens. Joh 8,12 

16.30 Uhr: Kreuzwegmeditation und Fastenvesper  

 

Hochfest des hl. Josef, 19. März 

Festlicher Gottesdienst um 18.45 Uhr 

Selig, die in deinem Hause wohnen, Herr, die dich loben allezeit. Ps. 84 



5. Fastensonntag, 22. März, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

 Ich bin die Auferstehung und das Leben. Joh 11,25 

16.30 Uhr: Kreuzwegmeditation und Fastenvesper  

 

Hochfest der Verkündigung des Herrn, 25. März 

Festlicher Gottesdienst um 18.45 Uhr 

Das Wort ist Fleisch geworden und hat unser uns gewohnt. Joh 1, 14  

 

Palmsonntag, 22. März 

Christus war für uns gehorsam bis zum Tod, bis zum Top am Kreuz. Phil 2,8 

9.00 Uhr: Segnung der Palmzweige – bei Schönwetter im Freien - 

Palmprozession vom Garten in die Kirche, Leidensmesse. 

16.30 Uhr: Kreuzwegmeditation und Fastenvesper  

 

Gründonnerstag, 2. April 

Wie ich euch geliebt habe, so sollt auch ihr einander lieben. Joh 13,34 

18.45 Uhr Messe vom letzten Abendmahl, anschließend gemein-

same Anbetungsstunde 

 

Karfreitag, 3. April 

Vater, in deine Hände lege ich meinen Geist. (Liturgie) 

15.00 Uhr: Feier des Leidens und Sterbens Christi 

18.15 Uhr: gemeinsame Betstunde 

 

Karsamstag, 4. April 

Am Karsamstag mutet uns die Liturgie zu, uns einen ganzen Tag dem toten 

Christus im Grab zu stellen. Sie fordert uns auf, in das eigene Grab zu steigen 

und darin eins zu werden mit dem Grund unseres Seins, mit den Wurzeln unse-

res Lebens. (Anselm Grün) 

 

Ganztägig stilles Gebet in der Kirche am heiligen Grab und vor 

dem Zeichen unserer Erlösung - dem Heiligen Kreuz. 

9.00 Uhr: Gestaltete Anbetungsstunde 

  



Er ist nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. Mt. 28,6 

19.30 Uhr: Feier der Osternacht mit Osterfeuer (bei Schön-

wetter) und Speisenweihe 

Das ist der Tag, den der Herr gemacht; lasst uns jubeln und seiner uns freuen. 

 

Möge die Botschaft von der Auferstehung 

unsere Herzen erfüllen, 

unser Vertrauen stärken 

und unser Leben mit Licht und Freude durchdringen. 

 

Ostersonntag, 5. April 

9.00 Uhr: Festgottesdienst mit Speisenweihe 

 

 

  



Ostermontag, 6. April, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Brannte uns nicht das Herz, als der Herr unterwegs mit uns redete. Lk. 24,32 

 

2. Ostersonntag, 12. April, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Weißer Sonntag - Sonntag der Barmherzigkeit 

Weil du mich gesehen hast, Thomas, glaubst du. Joh 20,29 

 

3. Ostersonntag, 19. April, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Du zeigst mir, Herr, den Pfad zum Leben. Psalm 16,11 

 

4. Ostersonntag, 26. April, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Ich bin der gute Hirt. Ich kenne die Meinen, und die Meinen kennen mich. Joh 10,14 

 

Freitag, 1. Mai, Gottesdienst um 9.00 Uhr, 19.00 Uhr Maiandacht 

 

5. Ostersonntag, 3. Mai, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben. Joh 14,6 

19.00 Uhr Maiandacht 

 

Vom 3. bis 9. Mai kann es aufgrund der Konventexerzitien zu Än-

derungen der Gottesdienstzeiten kommen, die rechtzeitig be-

kanntgegeben werden. 

 

6. Ostersonntag, 10. Mai Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Wer mich liebt, hält fest an meinem Wort. Joh 14,23 

19.00 Uhr Maiandacht 

 

Christi Himmelfahrt, 14. Mai, Festgottesdienst um 9.00 Uhr 

Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt. 

Eucharistische Anbetung von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr.  

 

7. Ostersonntag, 17. Mai, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Ich lasse euch nicht als Waisen zurück. Joh 14,18 

19.00 Uhr Maiandacht  



Pfingstsonntag, 24. Mai, Festgottesdienst um 9.00 Uhr 

Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde wird neu. 

19.00 Uhr Maiandacht 

 

Pfingstmontag, 25. Mai, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Komm heiliger Geist, erfülle die Herzen deiner Gläubigen  

und entzünde in ihnen das Feuer deiner Liebe. 

 

Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai, Gottesdienst um 9.00 Uhr  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 

19.00 Uhr Maiandacht 

 

Fronleichnam, 4. Juni, Gottesdienst um 9.00 Uhr 

Eucharistische Anbetung von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr.  

Pfarrgemeinde Feldkirchen 8.30 Uhr Festgottesdienst  

mit anschließender Fronleichnamsprozession. 

Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel gekommen ist. 

 

Herz-Jesu-Fest, 12. Juni, Gottesdienst um 18.45 Uhr 

Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. 

Ich werde euch Ruhe verschaffen. Mt. 11,28 

 

 

Wir freuen uns, wenn Sie gemeinsam mit uns den Glauben feiern 

und wünschen Ihnen Kraft und Segen aus der Nähe Gottes und 

österliche Freude durch das Geheimnis von Tod und Auferstehung 

Jesu Christi. 

 

Ihre Marienschwestern vom Karmel 

 

 

 

 
 

Änderungen vorbehalten 



ERFÜLLTES LEBEN AUS DER FREUNDSCHAFT MIT 

DEM LEBENDIGEN GOTT 

Wir Marienschwestern vom Karmel sind ein Zweig des Karmelor-

dens mit Provinzen in Österreich und Bayern sowie einer Missions-

station in Uganda. Die Hingabe eines Menschen legte den 

Grundstein für unsere Gemeinschaft: Schwester Theresia Böck fei-

erte am 16. Februar 1860 ihre erste Profess. Wir versuchen, uns mit 

ganzer Hingabe auf unsere persönliche Berufung einzulassen – in 

dem Vertrauen, dass Gott uns führt und begleitet. 

Die Heiligen des Karmels – allen voran Teresa von Jesus und Jo-

hannes vom Kreuz – haben die Spiritualität unserer Gemeinschaft 

entscheidend geprägt. Nach ihrem Vorbild bemühen wir uns um 

ein Leben in der Gegenwart Gottes, dass das stille Verweilen bei 

ihm mit dem Dienst an den Menschen verbindet. Wie Maria, die 

Mutter des Karmels ist und deren Namen wir tragen, möchten wir 

mit hörendem Herzen verfügbar sein für Gottes Willen. 

Die freundschaftliche Beziehung mit Jesus Christus ist der tragende 

Grund für unser Leben. Er ist der Weinstock, wir sind die Reben. 

  

Schulverein der Kongregation der 

Marienschwestern vom Karmel 

Klein Erla 1 

4303 St. Pantaleon-Erla 

Tel. +43 7435 7464 

office@fachschulenerla.ac.at 

www.fachschulenerla.ac.at 

Curhaus Bad Kreuzen 

1. Zentrum für Traditionelle  

Europäische Medizin 

4362 Bad Kreuzen 106 

Tel. +43 7266 6281 

badkreuzen@marienschwestern.at 

www.curhaus.at 



Gottesdienstordnung 
Leben im Gebetsrhythmus der Marienschwestern 
Drei gemeinsame Gebetszeiten und die Feier der Hl. Messe prä-

gen unseren klösterlichen Tag. Sie können sich gerne unserer Ge-

betsgemeinschaft anschließen. Wir stellen Ihnen die Gebetbücher 

zur Verfügung und erklären Ihnen den Ablauf. 

6.25 Uhr Meditation - 30 Minuten 

„Wir bedürfen der Stunden, in denen wir schweigend lauschen 

und das göttliche Wort in uns wirken lassen.“ Edith Stein 

7.00 Uhr Laudes – Gemeinsam gesungener Lobpreis Gottes am Morgen 

11.45 Uhr Mittagsgebet - 15 Minuten 

Wir unterbrechen unseren Dienst und versammeln uns in der Kir-

che zum Mittagsgebet und zum „Gebet der liebenden Aufmerk-

samkeit“.  

„Wenn dein Herz wandert oder leidet, bring es behutsam zurück  

in die Gegenwart des Herrn.“ Franz von Sales 

16.30 Uhr gemeinsamer Rosenkranz – Montag bis Samstag 

Dieses Gebet erschließt auf meditative Weise die Höhepunkte des 

heilenden und erlösenden Wirkens Gottes.  

17.00 Uhr Vesper – Gemeinsam gesungenes Dankgebet am Abend 

Eucharistiefeier 

Montag bis Freitag:    18.45 Uhr 

Samstag:    10.00 Uhr  

Sonn- und Feiertage:    9.00 Uhr 

Bei der Eucharistiefeier - dem Höhepunkt des Tages -  

die wandelnde Kraft Gottes zulassen und erfahren. 

Eucharistische Anbetung 

Donnerstag von 7.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

 

Klosterkirche der Marienschwestern vom Karmel  

Bad Mühllacken 57, 4101 Feldkirchen an der Donau  

mutterhaus@marienschwestern.at 

www.marienschwestern.at 


